
Mitteilungsblatt für die Mitglieder der

NIUS 2-2011
Donnerstag,	 16.06.2011	 HV 1. Teil, Hotel Bären, Langenthal
Freitag, 	 26.08.2011	 HV 2. Teil (nur Komitee)
Freitag,	 16.09.2011	 Uftischete mit den Fassduubeli / Konzert 	 	 	
	 	 zum 30-Jahr-Jubiläum, Alte Mühle, Langenthal
Donnerstag,	 13.10.2011	 Herbstsitzung, Alte Mühle, Langenthal
Samstag,	 22.10.2011	 18. Fasnachtsmärit in Langenthal
	 	 Oktoberfest der Blächsuger, abends in 
	 	 der Markthalle
Freitag,	 11.11.2011	 Fasnachtseröffnung
Donnerstag,	 26.01.2012	 Organisationssitzung, Alte Mühle, Langenthal
Samstag,	 18.02.2012	 Jubihuiball
Fr-Di,	 24.-28.02.2012	 Fasnacht in Langenthal
Freitag,	 02.03.2012	 Erbsmues (nur für Komitee)

Liebe Cliquen, hier könnten auch eure wichtigen 
Termine stehen. Meldungen an: reto.kurt@kuert.ch 

Jeden Montag ab 17.30 Uhr
Fasnachtsstamm im 
Restaurant Gässli Langenthal.
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	 Wichtige Termine auf einen Blick:

Das Gute
liegt so nah.

www.valiant.ch

Liebe Fasnächtler

Die Langenthaler Fasnacht ist eine uralte Tradition. Dies wissen nicht nur wir 
Fasnächtler, sondern das ist auch geschichtlich dokumentiert. Ein Langenthaler 
Historiker hat Belege aus dem tiefen Mittelalter gefunden, welche belegen, dass 
wir in diesem Jahr mindestens die 567. Fasnacht gefeiert haben. Mehr dazu im 
Beitrag auf Seite fünf.
Mit heissem Füür und züngelnder Flamme konnte die diesjährige Fasnacht 
durchgeführt werden. Dank dem späten Frühlingsvollmond blieb viel Zeit für die 
Vorbereitungsarbeiten. Noch später als in diesem Jahr wird die Fasnacht erst 
2038 wieder durchgeführt. Das frühlingshafte – fast schon frühsommerliche 
Wetter – hat sicher auch seinen Teil zum guten Gelingen beigetragen. Ich danke 
allen herzlich für den unermüdlichen und phantasievollen Einsatz für unsere 
Fasnacht.

Der traditionelle Gönnerabend bildete den Auftakt und bot erneut ein vielseiti-
ges und unterhaltendes Programm. Die Lokale waren gut besucht, wenn auch 
nicht ganz ausverkauft. Insbesondere in der Mühle stellte ich fest, dass etliche 
verkaufte Plätze leer geblieben sind. Wir werden dies in der künftigen Ver-
kaufsorganisation berücksichtigen müssen. Zudem kursiert das Gerücht, dass 
für den Bären keine Plätze mehr verfügbar seien. Bisher konnten immer alle 
Interessierten platziert werden. Tickets können direkt bei mir reserviert werden. 
Der Umzug am Sonntag war etwas kürzer, da sich weniger Wagen als im Vor-
jahr angemeldet haben. Bei prachtvollem Wetter konnten sich die Cliquen dem 
zahlreich erschienenen Publikum präsentieren. Aus meiner Sicht lief es dieses 
Jahr fast zu schnell.

Der Schnitzelbankrundkurs am Sonntagabend hat für einige Aufregung gesorgt, 
da wir das Konzept etwas geändert haben und nicht mehr alle Schnitzelbänke 
in jedem Lokal aufgetreten sind. Zudem war unsere Kommunikation in diesem 
Bereich nicht sehr glücklich. Wir werden die Resultate besprechen und im 
Herbst darüber informieren, wie der Rundkurs nächstes Jahr aussehen wird. 
Dafür war das erstmals durchgeführte Schnitzelbank-Charivari ein voller Erfolg 
und wird sicher auch in Zukunft in gleicher oder ähnlicher Form durchgeführt 
werden.
Nun wünsche ich allen eine kreative Frühlings- und Sommerzeit und freue mich 
bereits jetzt wieder auf die nächste Fasnacht. Das Motto «Mir flüüge» lässt auch 
wieder grossen Freiraum für unterschiedlichste Umsetzungen.

Euer Ober – Markus Gfeller
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Datum:	 Donnerstag, 16. Juni 2011
Zeit:		  19.00 Uhr
Ort:		  Hotel Bären, Langenthal

Traktanden:
1.		  Begrüssung
2.		  Protokoll der Hauptversammlung 2010
3.		  Kassa- und Revisionsbericht
4.		  Wahlen
5.		  Budget 2011/12
6.		  Anträge *
7.		  Verschiedenes

Achtung: 	 Zu Traktandum 6* werden nur schriftliche Anträge 
	 	 behandelt, welche bis spätestens Freitag, 10. Juni 2011 
	 	 eingereicht werden. 
	 	 (LFG, Postfach, 4901 Langenthal)

Mit freundlichen Grüssen
Langenthaler Fasnachtsgesellschaft
Der Ober:	 Markus Gfeller

	 An alle Komitee-Mitglieder und alle Cliquenchefs:
	 Einladung zur Hauptversammlung

	 Zivilstands-Nachrichten aus dem Komitee

	 „ES GIBT MOMENTE, DIE KANN MAN NICHT IN WORTE FASSEN...
	   NUR FÜHLEN.“

Was für ein schöner Spruch auf einer Geburtsanzeige! 
Ein neuer Erdenbürger ist in Langenthal an der Melchnaustrasse 53b an-
gekommen. Fynn Elias Lüdi heisst er und ist der Sohn von Karin Baer Lüdi 
und Michael Lüdi.
Geboren wurde er am 27. April 2011, also wird er am nächsten Fasnachts-
montag genau 10 Monate alt, gerade richtig für den Kinderumzug, oder? 
Naja, mal sehen. Das Fasnachtsvirus wird wohl noch früh genug ausbre-
chen, im Blut müsste der kleine „Lüdi-Bär“ es ja haben...

Die LFG gratuliert ganz herzlich zum Nachwuchs und wünscht der jungen 
Familie viel Glück und alles Gute für die Zukunft.

Coop Tell Langenthal
Öffnungszeiten:
Mo - Do 8 - 20 Uhr, Fr 8 - 21 Uhr, Sa 7.30 - 17 Uhr

Für frischen Genuss aus unserer Hausbäckerei.

Brot, Butterzöpfe, Patisserie und 

Torten, werden laufend frisch für 

Sie von unserem Bäckerei-Team 

zubereitet.
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Gino Artoni
058 357 68 10 079 332 57 40

Allianz Suisse
Generalagentur Martin Zellweger
Marktgasse 14 4900 Langenthal
www.allianz-suisse.ch/martin.zellweger

az Langenthaler Tagblatt, Schulhausstrasse 2a, 4900 Langenthal
Telefon 062 919 50 40, inserate@langenthalertagblatt.ch

Manuela Feller
Teamleiterin Verkauf

Silvia Zumbrunnen
Verkauf 

Wir beraten Sie gerne:

Hier
können Sie 
inserieren.
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Hotel Bären Langenthal
Telefon +41 (0)62 919 17 17  |  info@baeren-langenthal.ch  |  www.baeren-langenthal.ch

17 4

Aber ou do het s’Glück nid ewig duuret. Der Markthalleplatz het um’s Töde ine 
Parkplatz müsse umfunktioniert wärde. Auso LFG, zum 3. Mou zügle! Jetz isch es 
aber afe happig worde, mir hei zwar ume bis zum Wooghüsli müesse. Vüu hei mer 
entsorget, dass es chli gmingeret het. Wieder het neu müesse igrichtet wärde. 
Aber leider isch jetz no so vüu angers vorhande aus Goschtüm. Es isch jetz so ne 
Abstöuplatz für aus Mügleche (Werkzeuge, Nägel, Drahtgeflecht, Überbleibsel vom 
Fasnachtsmärit). Es chöme aber ou fasch keni Fasnächtler meh. Entwäder wüsse 
sis nid oder sie wei äbe lieber öppis Neus, Grosses, Glitzerigs und nid öppis wo 
scho treit isch worde.

Es isch äbe nümm
die Zyt wo’s früecher
isch gsi.
Woni mit mim 
Schümeli uf 
d’Schmittebrügg bi.
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   Langenthaler Fasnacht bereits seit dem tiefen Mittelalter

Im Vorfeld der diesjährigen Fasnacht durfte ich unser Brauchtum im «PROFIL» 
(Periodikum der evang.-ref. Kirche Langenthal) vorstellen. Daraufhin hat sich Herr 
Dr. Max Jufer, Historiker und Ehrenbürger von Langenthal, mit einer für mich über-
raschend neuen Nachricht gemeldet. Die Langenthaler Fasnacht ist seit dem tiefen 
Mittelalter schriftlich dokumentiert.
Die erste (heute bekannte) urkundliche Erwähnung der Langenthaler Fasnacht 
führt ins 15. Jahrhundert zurück:

Rund 20 Jahre später, also 1464, gestattete laut einem weiteren Spruch der Abt 
den Langenthalern, für die vasnacht eine Tanne zu fällen. Also freue ich mich mit 
Euch, eine noch wesentlich ältere Tradition weiterzuführen, als ich bisher gedacht 
habe.

Markus Gfeller, Ober

516

mir
flüüge!

Fasnacht 2012
24. – 28. Februar

Fasnacht 2012
24. – 28. Februar

In einem Schiedsspruch aus dem Jahr 1444, welcher den schon recht anmas-
senden Langenthaler Erblehenbauern in Sachen Holzen und Fischen seitens 
ihres Grundherren, des Abts von St. Urban, gewichtige Zugeständnisse ein-
brachte erklären die 12 Lotzwiler Zeugen: «Sie seien oft dabei gewesen, dass 
die gebursami (die Bauern) von langatun holz verkouffen und solchs gelt (Geld) 
vezert zu wiennachten und ze vasnachten…»
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Versicherung und Vorsorge
Kommen Sie auf unsere Seite.

AXA Winterthur
Hauptagentur Langenthal
Thomas Grütter, Schulhausstrasse 24, 4900 Langenthal
Telefon 062 919 03 23, Fax 062 919 03 10
thomas.gruetter@axa-winterthur.ch
www.axa-winterthur.ch/langenthal

120x40_text_sw_d_langenthal.indd   1 11.11.2009   10:15:27 Uhr
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	 Weisch no aube?

Weisch no aube, wo mir vor fasch 50 Johr no bis a Bahnhof gschuenet si, für 
es Fasnachtsgoschtüm go uszläse? Grad hingerem Kreiskommödiant im Garte 
a der Jurastross isch es chlys, auts Houzbaraggli gschtange. Dört hei mir üsi 
Fasnachts-Chleider chönne lagere. Es isch nume chlyn gsi, aber denn, vor fasch 
50 Johr, hei mir no nid so ne grosse Fundus gha. Es haubs Dotze Jute-Chleider, 
gross, farbig und attraktiv, derzue passendi Larve. E chlyne Poschte Waggis-Chlei-
der, no e chli verschiedeni Bluse und farbigi Hose. Der Sinn vo däm Lager isch jo 
gsi, dass au Johr wieder öppis derzue chunnt und me de chönnt tuusche. Gäng 
wenns gäge d’Fasnacht zuegange isch, hets Läbe gä i däm Budeli. Mi het dört 
scho vo der kommende Fasnacht gschwärmt und natürlech ou vo vergangne Zyte 
verzöut. So het me Zyt ganz vergässe, wenn nid d’Frou Mathys cho wär und i das 
Glafer inegrüeft hät: „So, löschet de öppe das Liecht ab!“
Mittlerwyle isch du das Hüsli ou z’chlyn worde. Glücklecherwys hei mir im Dorf 
inne i lärstehend Schlüssu chönne zügle. Dört isch nümm gwirtet worde und mir 
hei der 1. Stock für üsi Sache übercho. Es isch natürlich dört schön gross gsi und 
der Sagibachschryner het praktischi Tablar inezimmeret. Das isch komfortabel gsi 
und die nächschti Fasnacht het chönne cho. Gly einisch het me sech dört troffe, 
het i de Chleider gnuschet, s’Chaub abglo und gäng wieder e chli probiert. Uf jede 
Fau isch es gäng luschtig gsi, wenn der Fankhuser Fredu aus Märitfroueli e Schou 
abzoge het. Nach es paar Jöhrli ischs ou im Schlüssu z’Änd gange. Es het ums 
Tüüfus Wüue aus müesse abgrisse wärde. Auso het d’LFG wieder züglet. Es paar 
findigi Lüt vom LFG-Büro hei es Houzbaraggli ufgstöberet (ehemaliger Coiffeursa-
lon), hei das sofort kouft und ufe Markthalleplatz gschteut. So, jetz hei mer öppis 
Eigets, s’isch zwar chlyn aber we mes gschickt yrichtet, isch es ganz passabel. 
D’Fasnächtler si ömu flyssig cho und hei fasch gäng öppis gfunge. Hie und do si no 
d’Gebrüeder Keusen cho, hei die ganz Uswau erforscht und hei z’letscht no e Värs 
zum Beschte gä. Nachhär isch me meischtens zäme no eis go zie und gly oder 
weniger gly hei. 		 	 	 	 	 (Fortsetzung auf Seite 17)
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Wir verstehen Gebäude.

Alpiq InTec West AG 
Talstrasse 14, 4900 Langenthal 
T +41 62 916 30 30, www.alpiq-intec.ch

Elektro | IT & TelCom | Security & Automation | HLKKS

Plakette 2012 = ?
?

? ?
?

?
Mach mit!

Motto 2012: «mir flüüge»

Fasnachts-
Plakettenwettbewerb
Fasnachts-
Plakettenwettbewerb

Wettbewerbsbedingungen
unter: www.lfg.ch
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Das entsprechende Näh-Weekend wird regelmässig zum kreativen und 
irrwitzigen Atelier. Mit Üben und Nähen sind wir dann gut vorbereitet  um 
an der Fasnacht in Langenthal, Herzogenbuchsee und Madiswil unser 
Bestes zu geben. Von unseren vorfasnächtlichen Auftritten hat die Fasnacht 
in Solothurn bereits seit längerem einen festen Platz. Aber auch  Auftritte 
wie auf der Marbachegg mit gemeinsamem Fondueessen oder der Zmor-
gebrunch auf der Hochwacht finden immer wieder Anklang. Natürlich wird 
nicht nur musiziert, auch ein Bröötle im „Loch“, unserem Vereinslokal, oder 
der gemeinsame Ausgang gehört zu unserem Vereinsleben. Ebenso die 
Rüebenchilbi am letzten Oktoberwochenende in Madiswil an welcher wir 
mit unserer Guggenbar doch schon so manchem Gast die Nacht verkürz-
ten.
Zum 25. Geburtstag ist keine Karibikreise angesagt, ein Tour im kleineren 
Rahmen tut`s auch.  Wir werden diesen Herbst einen Ausflug unterneh-
men, wohin bleibt allerdings bis dahin geheim. 

Uebrigens: Unser Geburtstagskonzert werden wir am 26. und 27. August 
2011 anlässlich dem  interkantonalen Hornusserfest in Madiswil zum Bes-
ten geben. 

Hättest Du Lust bei uns „Verrückten“ mitzumachen?
Auf unserer Homepage www.dorfbachschraenzer.ch erfährst Du (fast) 
alles über uns! Wir freuen uns auf Dich! 
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	 25 Jahre Guggenmusik Dorfbachschränzer Madiswil

Es war einmal vor langer Zeit, genauer gesagt im Jahre 1783, als in Madis-
wil einige kostümierte Leute auffielen. Trotz des ausdrücklichen Verbots 
des Landvogts , zogen sie lärmend und musizierend durch die Strassen 
und verärgerten die christlichen Leut’. Sie wurden vom Landvogt verhaftet 
und mit einer Geldstrafe gebüsst.
(Dies geht aus einem Chorgerichts-Manual der Kirche Madiswil hervor)

Danach wurde es ruhig im Linksmähderdorf bis sich in den späten sieb-
ziger Jahren eine Gruppe von verrückten Fasnächtler in den Madiswiler 
Beizen herumtrieb, „ zwecks Verbreitung des fasnächtlichen Treibens“.

Erst Später, am 16. August 1986  gründeten 15  Fasnächtler die Guggen-
musik Dorfbachschränzer. Da es einfacher war, in Langenthal am Umzug 
teilzunehmen als diesen nach Madiswil zu holen, stellte man 1987 den An-
trag an die Langenthaler Fasnachtsgesellschaft dieser beitreten zu dürfen.
Seit 1988 gehört der Umzug zum  festen Bestandteil des Jahrespro-
gramms. 
Ein erstes Highlight der Gugge war wohl die grösste Guggenmusik der 
Welt. Die Madiswiler  brachten im September 1993 über 1›280 Guggerin-
nen und Gugger zusammen um gemeinsam einige Stücke zu spielen. Dies 
anlässlich eines Weltrekordversuchs.
Die Dorfbachschränzer wollten auch neue Fasnachtskulturen kennenler-
nen. So gehörten fortan auch Auftritte in der ganzen Schweiz (Genf, Sion 
etc.) aber auch im benachbarten Ausland zum Jahresprogramm.

Doch etwas erweiterte den Horizont um ein Vielfaches:
Aus einer Bieridee entstand eine einwöchige „Welttournee“ zum 20 Jähri-
gen Bestehen der Dorfbachschränzer. Diese nicht ganz alltägliche Reise 
begann in Madiswil und endete via Zürich, Paris schlussendlich in Punta 
Cana! Mit Instrumenten und Sommerkostümen heizten wir die Karibik ein. 
Wir genossen die Auftritte in diversen Hotels und das Publikum erfreute 
sich sehr an den unbekannten Fasnachtstönen aus der Schweiz.

Jedoch steht nicht immer nur das Vergnügen im Vordergrund. Bevor wir 
uns auf die Strasse wagen, gehört jeweils ab Herbst das regelmässige 
Proben zum Programm. Neben den wöchentlichen Proben geniessen wir 
auch ein zweitägiges Intensiv-Weekend. Aber auch die Kostüme, welche 
wir selber entwerfen, müssen zugeschnitten und genäht werden.

Kostüme

Masken

Instrumente

Stoffe/Felle

Guggen-CD’s

Plaketten

Accessoires

Forum für Maskenbauer

FasnachtsArt-Kunst

Info’s

Food-Corner

Public-Kran (21m)

u.v.m. 

www.lfg.ch

Sa. 22. Oktober 2011
18. Fasnachtsmarkt  9.00-15.30 h / GuggenPower + Festbetrieb  9.00-20.00 h

Kontakt:  Langenthaler Fasnachtsmarkt  /  Postfach 483  /  CH-4902 Langenthal BE  /  info@fasnachtsmarkt.ch

Stadtzentrum Langenthal BE
Treffpunkt der Fasnachtsszene Schweiz!
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165 Marktstände

22x GuggenPower

10’000 Besucher
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